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Behrooz, Abdolvand, geb. 1956 im Iran, Dr. phil., Politologe,  Lehrbeauftragter und  Forscher an der
Forschungsstelle für Umweltpolitik der Freien Universität Berlin, Forschungsschwerpunkte: Energiepolitik,
Greater-Middle-East, Publikationsschwerpunkte: Energiepolitik, Friedens- und Konfliktforschung 
Karl Adam, geb. 1979, M. A., studierte von 1999 bis 2005 Geschichte und Politik in Göttingen, Krakau und
Erlangen. Arbeitete als wissenschaftlicher Mitarbeiter für das Netzwerk Berlin und für eine
Bundestagsabgeordnete.
Matthias Adolf, geb. 1970 in Sindelfingen, Diplom-Politologe, Lehrbeauftragter und Doktorand an der
Forschungsstelle für Umweltpolitik der Freien Universität Berlin, Forschungsschwerpunkte: Energiepolitik,
China, Greater-Middle-East, Publikationsschwerpunkte: Energiepolitik, Friedens- und Konfliktforschung   
Marcus Hawel, 1973, Dr. phil., Soziologe,   Forschungsschwerpunkt politische Staatstheorie und kritische
Theorie; Redakteur der Internetzeitschrift SOPOS www.sopos.org; Jüngste Buchveröffentlichung: (Hg. zus.
mit Tatjana Freytag) „Arbeit und Utopie. Oskar Negt zum 70. Geburtstag“ ,Frankfurt a.M. 2004; im
November erscheint „Die normalisierte Nation. Vergangenheitsbewältigung und Außenpolitik in
Deutschland“ Hannover 2006
Achim Hurrelmann, geb. 1974, Dr. rer. pol., ist wissenschaftlicher Mitarbeiter im Zentrum für Sozialpolitik
an der Universität Bremen und im dortigen Sonderforschungsbereich „Staatlichkeit im Wandel“. Jüngste
Buchveröffentlichung: „Verfassung und Integration in Europa: Wege zu einer supranationalen Demokratie“
Frankfurt/New York 2005
Ilko-Sascha Kowalczuk, geb. 1967, Dr. phil., Historiker, Fachbereichsleiter
in der Forschungsabteilung der BStU, wiss. Mitarbeiter der Robert- Havemann- Gesellschaft, neuere
Buchveröffentlichungen u.a.: „Roter Stern über Deutschland. Sowjetische Truppen in der DDR“ (mit S.
Wolle),  Berlin 2001; „Die verdrängte Revolution“ (mit B. Eisenfeld u. E. Neubert)  Bremen 2004; „Für ein
freies Land mit freien Menschen. Opposition und Widerstand in Biographien und Fotos“.(mit Tom Sello)
Berlin 2006
Kai- Olaf Lang Diplom Verwaltungswissenschaftler. Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Forschungsbereich
EU-Integration bei der Stiftung Wissenschaft und Politik. 
Wolfgang Merkel, geb. 1952, seit 2004 Direktor der Abteilung Demokratie: Strukturen, Leistungsprofil und
Herausforderungen am WZB Berlin und Professor für Politikwissenschaft an der HU- Berlin. Mitglied der
Grundwertekommission der SPD. Jüngste Buchveröffentlichungen: „Die Reformfähigkeit der
Sozialdemokratie  Herausforderungen und Bilanz der Regierungspolitik in Westeuropa“ (zus. mit Christoph
Egle, Christian Henkes, Tobias Ostheim und Alexander Petring). Wiesbaden 2005;  
Joachim Perels, 1942, Dr. jur., Professor für Politische Wissenschaft an der Universität Hannover, Redakteur
der Kritischen Justiz. Jüngste  Veröffentlichung (zus. m. Dieter Sterzel): „Freiheit der Wissenschaft und
Hochschulmodernisierung“ (Baden-Baden 2003)  
Dieter Rulff, geb. 1953, Dipl.- Politologe und Journalist, verantwortlicher Redakteur der „Vorgänge“
Kaweh Sadegh-Zadeh, geb. 1981 in Schiras (Iran), Staatswissenschaften B.A., Universität Erfurt,
Mitarbeiter Erfurt School of Public Policy, Forschungsschwerpunkte: Postsowjetischer Raum,
Energiepolitik, Sicherheitspolitik, Publikationsschwerpunkt: Energiepolitik   
Rudolf Speth, geb 1957, Dr. phil., Privatdozent am Fachbereich Politik- und Sozialwissenschaften der Freien
Universität Berlin. Jüngste Veröffentlichungen: „Die fünfte Gewalt. Lobbyismus in Deutschland“,
Wiesbaden 2006, „Lobbyismus als Elitenintegration? Von Interessenvertretung zu Public Affairs-
Strategien“. In: Herfried Münkler / Grit Straßenberger / Matthias Bohlender (Hg.), Deutschlands Eliten im
Wandel, (Frankfurt 2006), S. 221-236.
 

http://www.sopos.org/


Katarzyna Stok?osa, geb. 1974, Dr. phil., Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Hannah-Arendt-Institut für
Totalitarismusforschung an der TU Dresden, wichtigste Buchveröffentlichung: „Grenzstädte in
Ostmitteleuropa. Guben und Gubin 1945 bis 1995“ Berlin 2003; arbeitet an einem Habilitationsprojekt über
die Ostpolitik Polens und der DDR.  
Georg Vobruba, geb. 1949, seit Oktober 2004 Geschäftsführender Direktor des Instituts für Soziologie der
Universität Leipzig. Veröffentlichte zuletzt „Europe in Motion. Social Dynamics and Political Institutions in
an Enlarging Europe“ (Hg., gemeinsam mit Maurizio Bach und Christian Lahusen) Berlin 2006;
„Grenzsoziologie. Die politische Strukturierung des Raumes“ (Hg., gemeinsam mit Monika Eigmüller)
Wiesbaden 2006
Friederike Wapler, geb. 1971, Ass.Jur., Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Rechts- und Sozialphilosophie der
Universität Göttingen, arbeitet an einer Dissertation über Individualismus und Kollektivismus in der
Rechtsphilosophie des südwestdeutschen Neukantianismus.
Antje Wiener, geb. 1960, Professorin für Internationale Beziehungen, Direktorin des Jean Monnet Centre of
Excellence und Jean Monnet Professorin für Europäische Politik an der School of Politics, International
Studies & Philosophy, Queen’s University Belfast. Eine ausführlicher Aufsatz zum Problem europäischer
Staatsbürgerschaft wird demnächst in  Mackert, Juergen (Hg.) „Moderne (Staats)Bürgerschaft. Vom
klassischen Modell zu Debatten der Citizenship Studies“ erscheinen 
Khadija Katja Wöhler-Khalfallah,  geb 1967, deutsch-tunesische Politik- und Islamwissenschaftlerin und
freie Publizistin. Magister im Jahre 1997 an der Universität Würzburg, Promotion im Jahre 2003 an der
Universität Trier über den islamischen Fundamentalismus in Algerien und Tunesien.  
Michael Zürn, geb. 1959, seit 2004 Direktor der Abteilung interkulturelle Konflikte Gewalt und
Menschenrechte am Wissenschaftszentrum Berlin und Dekan der Hertie School of Governance.
Veröffentlichte u.a. „Regieren jenseits des Nationalstaates“, 2. akt. Auflage Frankfurt 2005;
„Transformations  of the State?“ (zus. mit Stephan Leibfried) Cambridge 2005
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